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(160 S.) é8en:5tu 1928‚ 2[[Be1:tu$9)"tugnu5- heutfe 0 mwenig beachtete Wabhrbheit, Daß Des
VBerlag. 060 $obens QSSert unDd Iüct nicht in äußerer Sütig-
Sabriel, Der Heilige, mit Samiliennamen Feit, nicht in glanzvolen Yeiftungen DOL Der

sSranz Dolfenti, 1990 Deiliggeiprochen, in Q43elt e{tebt jonDern im innern Qeben, iIm
Htalien eine Der voltstümlichften Seitalten vDprerbereiten unD U mM Dienite Der (ipbe enf-
unfer Den immli{cdhen n Uen Schulen )QOLoljenen Srfalten Der $naDde Chrifti QSiel-
Geminarien, Ördenshäufern irD jein “YCame leicht bätte jeDocHh eine Übertragung, Die jicH
gereiert, unD jein Srab A ola 1t PiIN vDiel= noch rreier Dem Deutichen Se  SILCEIS-
e)u  er QAalfahrtisor S  it echt irD iDanD£ un Danach mandhes gebürzt, anDderes
ein zweiter Aloifius genannf. Sdenn wie Diefer einge)\qhoben bätte, Den Srfolg ıteigern Eönnen.
itarb in Der XBlüte Der re. als eriter , RochHS. JIm YrdensgemwanD, Das IDIeE Aloifius 1echs
re ragen batte. Sein Seben zeig aller- SJie Foreani  en Mlarfyrer 1838—1846.
Dings nicht Den Slanz Der Umrahmung DUurch Ion AUnDdrien Yaunay Autorifierte
mwmechf{elvole ESrlebnifte in rürftlichen Häufern, Überfegung aus em Sranzöliichen DDN

HNocdh ÖO.S gr. 8°_- Den Dren Der Sroßen Dieler I8 Selt arur
aber il Der Hugend leichter raßbar, weil 070 mit luftrationen U, RXarte DDN
aur Der algemeinen &Sbene \ozialer Ummwelt DPL= Koren) S)£tilien 1929 Niffionsverlag.
läuft SJer Bürgermeifters{ohn 3 ©chü- Seb 7.50
ler DPS He{uitenkfolegs ® Spoleto, Yröblich Nan )pricht Drt DDN Den eriten QOriftlichenun lebensluftig iDIie Der Heilige jeiner IYater- »>eiten un Deren Heldengeiit. (Es Fommt einem

en “YCamen in Der aure erbielt, Dabei DOL, als lägen ie in jagenbafter Serne,
verbringt Sranz Dofjenti jeinerInTage unND Die altehrwürdigen HNtartyrergeftalten Der
in STeuUD’ unDd $22iD, in GStreben UunD Sehlen. in qOriftlichen Siturgie umj|trablt Das verklärenDde
en UnD Sürchten iDIE Der echte obn Yeines Yicht Der Habhrtaufende Un®d DOCH inD Die
$anDes, als RXinDd einer tiefreligiöjen, ItäD£i- eriten QOriftlicdhen Aeiten nicht rern DDN uns !
icdhen Samilie uUnD als itrebjamer, reich De- %)Jie AL rür Die Cmwigteit gebauft, unND
gabter Cohüler einer JITi  ule Hei Ülen vieleicht rechnet IHO  _ einmal unjer ZeitalterAorzügen Der Seele batte Der Slanz noch 5 einem q—riftlichen Mltertum.
Der I83elt mif ibren Sitelleiten rübh aur iDn SeDdantken wectf 1e Yefung Der Berichte DiejesCindruck gemacht: Sr IDAr pin ebenio ehr- es Gie tlingen DIie Die cta Martyrum,
geiziger Schüler, als Leiden|Haftlicher SreunDd Die UuNnNs auUus Dem Altertum erbalten linD Das
iqh5öner KXleidung, eitel aur jeine Cr{ Heinung QiSerE it ge{hrieben DDN einem Itijfionar Des
unD eFannt als TZünzer. Doch Die Snade Die Darifer Geminars, Das bis 19920 alle Slau-
lein unvderDdorbenes Herz DIt vbergebens bensboten rür Rorena itellte Seitdem \inDHBöbherem eingeladen batte, TD! ibn |Oließ- auch anDdere Jitijffionsorden in Die Mrbeit PiIn«-
lich DD Dem RBilde Niariens 5 einem reiten gefrefen, namentlich 1e Benediktiner DDON

Der $3el£t R ent{agen unD, IDIie zwei OÖıitilien, Die uns in Eunftvoler Musitat-HBrüder DDN ibm Den geittlichen an 5 fung Die Deutiche Übertragung DesS I8ierkes
wählen (1856) Sr mwDurDde Niitaglied Des DD  -} bieten. Erzabtorbert Iieber. Der Die Stätten
bl Daul DD  =] KXreuz geitirteten Dafflioniften- Der Jitartyrien befucht unD Den Sräbern
DErDeNsS, en Gtrenge unD JNITifionstätigkeit Der Seligen gebetet bat, Der Aerfaljer Des
Sranz efielen %)as JCoviziat unD Die SftuDdien- es anDde Der Ntorgenitile“ IQOriebe jinD Der Hintergrund Deldenmütiger Das Seleitmwort. (Ss banDdelt {icH Das ei-
FSreue 1Im Rleinen unDd berufsfreudigen Stfre- Den DDN Blutzeugen, 12 in Den riften-bens nach Der Öbe Der Oriftlichen Iioltom- verfolgungen DDN 1838/41 UnND 15846 im Da
menbeif, Die ibm Den “Ytamen unDd Die Chre maligen Xönigreich Roren rür Den Ca  eneines Heiligen DerDienfen: 5J)as iit IDAS Slauben tarben. ISIn Die Berichte 10
uUns in Dem Züchlein DDN Houtmortels in rreier greifenD acht. iIt Die Uriprünglichtleit unDd
en  er Überfeßgung DDr Die Augen 12 mucklofe CSinfachbheit: enn jinD unmittel-
CSprache it eintTach AIDALC Dem romanij|cdhen bar unfer Dem Sindruck un miffen in Der Q Ser-
ejen DesS Berfaffers ent)prechenD rolgung gemachte Aufzeichnungen, 10 ipIie ein!tüber{Ohmwmenalich in Betonung itimmungsvoler in “Hom DDN Den %)iafonen Der ir Die Ytar-
Augenblice, DocH Dhne Übertreibung. %)as Darumtyreratkten aufge)hrieben mwurDden.
reierliche Urteil UunD Die Huldigung Der Kirche, 1InD auch HUL Berichte DDN ZHefennern au
Dejiegelt Durch ‚göttliche Snadenerweife ler Söul, Der Haupt{taDdt, Die DDprtf Sefängnis,Art, beitätigen aQuch Dem D $Sabriel Die Solter UnND Hinrichtung erduldet en In
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Den Probvinzen eblten Die KXräfte, unDd Die ber Chrift unD taurffe nach jeiner 5iüé?ebr Den
S  ut Der VBerfolgung binderte jeDe BerftänDdi- sSreunD. on Diejen beiden ging Dann eine
guNng Auch DON Den Jitartyrern % Bul, Deren Bemwegung aus, Die in zehn Habren eine Cbhri-
2ahlZaufende befrägt, ijtnur ein auserwmählter itengemeinDde DDN 4000 GSeelen erwmachfen ieß.
FTeil attenmäßig ge{childert worDden, unD Das (Sin Oinefifcher Drielter wmirkfe annn eHs
Buch bringt NUr Die Berichte über Die Yar- re unfer Diefen Cbhriften, bis Das Ytlar-
wyrer ND Jitartyrinnen, Die 9. Suli 1905 tyrium erliff. ISSieDer lebten Die Foreani  en

Xatholiken ohne PDrielter, un jeßt re{feliggefprocdhen IDDrDen finD Unter Diejen,
Bifchor mbert ND jeine zipel VDrieiter Der lang! ie SemeinDe IDAL ® 60  = GSeelen

befinDdet gine auffalend große angewachten, als 18306 mwieDder Pin VDriefter,
DON sSrauen unD Hungfrauen 46) %$)as Bild Yitaubant aus Dem Darijer Geminar, über
einiger DDN Dielen, IDIie Das DeS Hoffräulein. Deking Den Ieg nach Rorenan anD %er AU=
Agatba en Das Durch jeine SeDdulDd unD gedachHte Hi{Qhor, Jittgr. Bruguiere, IDAL auf
Die 2Yeisheit jeiner Antmorten Kichter unD Der Heile in Ina geitorben. ( Bam noch
YiermanDdte in Sftaunen jeßt UunD, buchitäblich P1inN VPrielter unD 1838 Bifcdhof Hmbert. Unter
zerfleitcht unD DOCH immer wieDer gebeilt, nach ihbren Händen eritartte Die unge Saat, bis 10
Der QHinricdhtung verlangt, als INan Das $*oben reif IDAr AULT (Srnte. UnDd Das IDAr rrübh, on
DeS CSdelfräuleins IqQonen wil, Dem DeiD- 18  S %)as Hug DDN P. Hoch iomwmobhl als
ni{chen HruDder einen Seralen 5 erweijen, Sanzes, MDIe in Den einzelnen artyvrien Elar
mwmirkt er{chütternD. SrgreifenD it au ch Das UnND an{prucslos, aber mmit Deito wirkiamerer

el ge{chrieben, mirkf Durch HYnhaltCchickjal Der jungfräulichen Omweiltern (S0=
lumba unD Agnes KRXim AMuf Die srage, nD Sorm. (Ss AL eine eigenartige 1111011$-
‘ie nicht verheiratet jeien, antfivorfen e „Um ge  ichte, ein ehbrwmürDdiges Heiligenleben
unjern $ oib UunD unjere Geele in ler ‘Rein- unND ungefucht eine anziehenDe er  r
beit 5 bewabhren, Sott &ö Dienen UnND ibn rür Das Foreanifiche YNijfionsfeld
anzubeten!” GSie froßen mieDerholter Solter, RXoch
furchtbaren Schlägen unD glühenden Xobhlen
Yltan arr ıie nact in Das Gefängnis Der Barbara DPfrifter einNe prälzi{che
Diebe ibre Un cHulo preiszugeben. er Ya d i x} @, FTerziarin DPeS Dritten

Ördens DÜPS DL Sranzisfus. Yson VPrülatHBericht jagt „Doch Der bimmlitche Seelen- Jitolz 80 (338 S.) Cpeyerbräutigam eiltfe idnen 8 Sr legte Jeine
SnaDde mie piIn IqhüßenDes SemanD über ie 19928 Pilger-Druckerei.
unD hentte ibnen Löglich übermenichlicdhe ine Begnadiagte irD DDN ginem Zeugen g-

{childert, Der neben Den Berichten vieleranDererra 19 Daß jeDde DDN ibnen itärfer IDAL als
zehn “üYtänner zufammen. “ GSie blieben zıwei auUS Der Süle eigenerlangjährigerfXenntnis unDd
STage in Der Y ömwmengrube, ohne Daß jemanD CSrfahrung Qöpren Fann. Sin RXind Des rhein-

gemwagt bätte, ficH ibnen R naben. JIYiach prälzitichen Dorres Aattenheim trift DDL Nsg,
A3erhören unD Sualen WDurDdDen Das in Den eriten Sahren Der wachen Vernunf£

1 enthauptet 26. Gept. zugleich mit Der IDIE eintit Die b HildegarDd UunD KXatharina Sm-
jel. Agathbha DJie DPS KXatecheten merich, mi£f Dem Hefuskinde \pielte ND
Sarl Hyen, Der einem Bilchor anhbängt mwie ivDunDerfe, Daß nicht alle enichen Den QHei»
ein{t Der bl Saurentius Dem ap Sirtus unD lanD Im Sabernatel en Sn Darter Arbeit,
nach Dejjen S00 Die priefterloje Herde 1m ungejehen Dn Der großen 24Selt, ein
Slauben (tärEtf, Das „Tagebuch Der VBerfol- MNiädchen beran AUT Hungfrau, Deren Beruf
gung” weiterführt unD O LießLich {elber Din- Das ühnenDde Soiden mi£f CI unD rür
gerichtet wmirD, erfegt Den ejer in Die Zeiten us MDiCrD. SIm re 1890 erhbält )le Die
Der RXatakomben. %)ie Srzählung Diejer Ylar- vole Stigmatijation. %A)ie Öffentlichkeit ng
fyrien Lie{t 10 aniprechenDer, als Die fich mit Der Stigmatilierten 5 be  gen
Foreanifche IC nicht Durch Priefter unD 1eje aber fat alles, ibren 3uiltanD * DPEeL=

YremDe Slaubensboten gegrünDet IDurDe, )0Nn- bergen, UunD jeit 1896 Lebte jie Dei Den Barm-
ern Durch heilsbegierige aien %)Jeren eriter, berzigen QOmeiltern 5 Speyer in unD
Der gelehrte Koreaner DiE-f IDAL Durch ein Arbeit, myitilchen QeiDen un SreuDen. ine
Dinefifches Buch aur Das @briltentum auf- CSigentümlichkeit ibrer myftifchen sSrömmigEleit
merktiam gemwmorDen. Sr bat einen SreunD Der IDAL Das Schauen unD Yiiterleben Des AB
1784 nacHh Veking reilte, Dort Die Sache 8 ens Hefu 1m engiten 3Zufammenhang mf Der

Qiturgie DDM Sonntag CGeptuagejimä bisprüfen. %er $SreunD ranD Dort Die DDN Den
Hefuiten einit geitiftete SemeinDe, mwWurDe jel- Oitern Diejes bildet Den Hauptteil Der Hug
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